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Mehr Blühstreifen und Blumenwiesen in Bedburg 

 

Am Mittwoch, dem 17. Oktober 2018 wurden im Vogelschutzgehölz, der Grünanlage 

zwischen Kaster und Königshoven, neue Blühwiesen eingesät. 

Die ersten Blühwiesen, auf Anregung der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, befinden 

sich am Bedburger Bahnhof und am monte mare.  Unter dem Motto „Mehr Blühstrei-

fen und Blumenwiesen in Bedburg“ verfolgt die Stadtverwaltung das Thema, auf An-

trag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und der SPD-Fraktion Bedburg, weiterhin. 

So sollen an verschiedenen Stellen im Stadtgebiet Blühstreifen und Blumenwiesen 

angelegt werden. 

Solche Blumenwiesen bieten der heimischen Tier- und Insektenwelt eine wichtige 

Nahrungsquelle und sind zudem auch noch schön anzusehen. An den Wiesen ange-

brachte Schilder erläutern diese Besonderheiten für den Betrachter. 

Die nun neu angelegten Blühwiesen sind über einen Stichweg an der Albert-

Schlangen-Straße zwischen Haus Nr. 30 und 32 und von einem in südöstlicher Rich-

tung parallel zur Talstraße verlaufenden Fußweg aus zu erreichen. Mit Herrn Chme-

la, Biologische Station Bonn/Rhein-Erft-Kreis, wurde die Einsaat im Bereich Vogel-

schutzgehölz gemeinsam mit Vertretern des o. a. Antrages abgestimmt. Das ausge-

wählte Kräuter-Saatgut stammt aus der südlichen Niederrheinischen Bucht und erfüllt 

damit die fachlich strengsten Kriterien an regionales Saatgut. Es setzt sich aus 29 

verschiedenen Saatsamen zusammen, von der Acker-Witwenblume bis zur Vogel-

Wicke. 
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